
STECKBRIEF GEOTOPE

Sirgenstein und Sirgensteinhöhle oberh. der B 492 ca. 2000 m
NE von Schelklingen
Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Alb-Donau-Kreis

Gemeinde: Blaubeuren
Gemarkung: Weiler

TK25-Nr.: 7624 Schelklingen
R/H-Werte: 3556450 / 5361300
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Beschreibung:
Hoch über dem Achtal, am Fuß des Sirgensteins aus Oberem Massenkalk des Oberjura (joMo), öffnet sich mit einem

ca. 6 m breiten Eingang die Sirgensteinhöhle (L ca. 40 m, H 3S4 m). Durch einen schlauchförmigen Gang wird eine

größere Kuppelhalle erreicht, die zwei Deckenöffnungen aufweist. Bei Ausgrabungen kamen wichtige Funde aus der

mittleren und jüngeren Steinzeit, der Bronze- und Eisenzeit bis ins Mittelalter zu Tage. Frei zugänglich außer zur

Brutzeit.
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